
64913 Nutzungsverbot oder Beseitigungsanord- 60 bis 3 200 

nung 

( § 82 Abs. 1 HBO ) 

64914 Aufforderung zur Durchführung eines 60 bis 1 300 

erforderlichen Verfahrens oder zur Ein-

reichung von Bauvorlagen ( § 82 Abs. 2 

HBO) 

64915 Baustellenversiegelung 60 bis 1 300 

64916 Anordnung zur Gefahrenabwehr 60 bis 3 200 

64917 sonstige Bauordnungsverfügungen 60 bis 3 200 

6492 Beratung der Bauherrschaft und der ande- nach Zeitaufwand 

ren am Bau Beteiligten in den Fällen der 

§§ 63 bis 65 ; im Falle des § 65 HBO gilt 

dies, soweit sich die Beratung auf Sach-

verhalte bezieht, die nicht Gegenstand der 

bauaufsichtlichen Prüfung sind. 

65 Berechnung der Gebühren 

651 Die der Berechnung der Gebühren zugrun-

de zu legende Rohbausumme ergibt sich 

aus der Vervielfachung des Bruttorau-

minhalts (nach DIN 277) mit den jeweili-

gen Rohbaukosten für die einzelnen Bau-

werksgruppen je m 3 umbauten Raums. 

Mit dem Bauantrag hat die Bauherrschaft 

eine nachprüfbare Berechnung des Brut-

torauminhalts vorzulegen. Soweit eine Be-

rechnung der Rohbausumme im Einzelfall 

nicht möglich ist, ist auf die Herstellungs-

kosten abzustellen. 

Bei eingeschossigen Hallenbauten ohne 

oder mit geringen Einbauten ermäßigen 

sich die Rohbaukosten um 40 %, dies gilt 

nicht für Turn- und Sporthallen, einfache 

Mehrzweckhallen sowie landwirtschaftliche 

Betriebsgebäude. 
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Die oberste Bauaufsichtsbehörde gibt 

die durchschnittlichen Rohbaukosten im 

Staatsanzeiger für das Land Hessen be-

kannt. 

652 Ermäßigungen 

6521 Werden bauliche Anlagen des gleichen 

Typs gleichzeitig im örtlichen Zusammen-

hang errichtet, so ermäßigen sich die Ge-

bühren nach Nr. 611 bis 615, 631, 632, 

6411 und 6414 für die zweite und jede 

weitere bauliche Anlage auf die Hälfte. 

6522 Die Behörde, welche die Gebühr festsetzt, 

kann die Gebühr aus Billigkeitsgründen 

ermäßigen ( § 17 Abs. 1 HVwKostG ). Ei-

ne solche Billigkeitsentscheidung ist re-

gelmäßig dann gerechtfertigt, wenn die 

tatsächlichen Rohbaukosten weniger als 

50 % der Rohbaukosten nach Nr. 651 be-

tragen. Die tatsächlichen Rohbaukosten 

sind auf der Grundlage des 

§ 84 Abs. 1 Satz 2 HBO zu ermitteln. Hier-

nach ist der Rohbau fertiggestellt, wenn 

die tragenden Teile, die Schornsteine, die 

Brandwände und die Dachkonstruktion 

vollendet sind. 

Zu den tatsächlichen Rohbaukosten ge-

hören insbesondere auch die Kosten 

für Erdarbeiten, Abdichtungen, Dach-

deckungsarbeiten, Klempnerarbeiten, Ge-

rüste, Baugrubensicherungen, die Baus-

telleneinrichtungen sowie die Kosten der 

Bauteile, die nicht bis zu einer Besichti-

gung des Rohbaues nach§ 84 HBO fertig 

zu stellen sind, für die jedoch ein Standsi-

cherheitsnachweis erforderlich ist. Bei Um-

bauarbeiten sind auch die Kosten von Ab-

brucharbeiten zu berücksichtigen. 

Zu den tatsächlichen Rohbaukosten gehört 

auch die Umsatzsteuer. 
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66 Amtshandlungen nach dem Bauge-
setzbuch (BauGB) 

661 Baulandenteignung nach dem BauGB 

Soweit Entschädigung in Land festgesetzt 

oder bei Einigung Entgelt in Land verein-

bart wird, ist der Wert des Ersatzlandes für 

die Entschädigung oder das Entgelt maß-

gebend. Kostenschuldner ist der von der 

Rückenteignung nach § 102 BauGB Betraf-

fene; das gilt nicht bei Ablehnung oder Zu-

rücknahme eines Antrags auf Rückenteig-

nung oder auf vorzeitige Besitzeinweisung. 

Die Zurücknahme eines Antrags auf Rü-

ckenteignung ist nicht gebührenpflichtig, 

wenn sie aus den in 

§ 102 Abs. 3 Satz 3 BauGB genannten 

Gründen veranlasst wird und dem An-

tragsteller die Tatsachen, welche den An-

trag unzulässig machen, erst nach Abgang 

seines Antrages bekannt werden . 

6611 Niederschrift über die Einigung nach§ 110 462 bis 787 

BauGB oder über die Teileinigung nach 

§ 111 BauGB 

6612 Enteignungsbeschluss ( §§ 112 , 113 Bau-

GB) 

66121 soweit eine Teileinigung vorausgegangen 462 bis 3 045 

ist 

66122 ohne vorherige Teileinigung 577 bis 3 045 

6613 Verlängerung des Laufs der Verwendungs- 253 

trist ( § 114 BauGB ) 

6614 vorzeitige Besitzeinweisung ( § 116 Bau- 378 bis 3 045 

GB) 

6615 Ausführungsanordnung ( § 117 BauGB ) 187 
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